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Informationsvorlage 
 

Vorlage Nr.: IV/0164/2015 
 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
Ausschuss für Schule 07.12.2015 Kenntnisnahme 
 
 
Begleitung der Einführung der Sekundarschule 
 
 
 
Erläuterung: 
 
Um den betroffenen Eltern und Schülern die Bedeutung der geplanten Sekundarschule 
erneut nahezubringen, sind weitere Termine in Form von Elternabenden und dergleichen 
geplant. Die Verwaltung wird hierzu externe Beratungsangebote wahrnehmen. Herr Mans 
berichtet über die weitere Vorgehensweise.  
 
Haushaltsmittel stehen im Jahr 2015 noch in Höhe von 9.316,53 € zur Verfügung.  
 
Da die Sekundarschule eine neu genehmigte Schule sein wird, wurde von der 
Bezirksregierung ein vorgezogenes Anmeldeverfahren in der Zeit vom 29.01.2015 bis 
05.02.2016 genehmigt. Erste Beratungsgespräche ergaben jedoch, dass von dieser 
Genehmigung kein Gebrauch gemacht werden soll. Es wird für sinnvoller gehalten, dass 
man die Anmeldungen zur Sekundarschule parallel zum Anmeldeverfahren am THG am 22. 
und 24.02.2016 durchführt.  
 
Beim ersten Versuch der Gründung einer Sekundarschule lagen 
Beschulungsvereinbarungen mit Nachbarstädten nicht vor. Durch eine Vereinbarung mit 
Nachbarstädten kann das Einverständnis erklärt werden, im Anmeldeverfahren auch 
angemeldete Kinder aus Nachbarstädten zur Ermittlung der erforderlichen 
Mindestschülerzahl von 75 Kindern zu berücksichtigen. Hierzu wurden die Nachbarstädte 
Hückeswagen, Wipperfürth, Remscheid und Halver um Stellungnahme gebeten. Antworten 
lagen zum Zeitpunkt der Vorbereitung dieser Informationsvorlage noch nicht vor.      
 
 
 
Federführendes Dezernat: Beteiligtes Dezernat: Der Bürgermeister 
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